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Erinnerung als Auftrag: „Historischer Kalenderdienst“  

(Mai/Juni 2010) 

 

Die 33. Ausgabe des „Historischen Kalenderdienstes“ der Bundesstiftung 

zur Aufarbeitung der SED-Diktatur weist auf Jahrestage ausgewählter 

historischer Ereignisse in den Monaten Februar und März hin. Im Ju-

biläumsjahr 2010 wird der Kalenderdienst einen Schwerpunkt auf den Er-

eignissen des Jahres 1990, insbesondere auf der Selbstdemokratisie-

rung der DDR, dem Weg zur Deutschen Einheit und den internationalen 

Entwicklungen nach den Friedlichen Revolutionen haben.  

Auf der Homepage www.stiftung-aufarbeitung.de finden Sie weiterhin 

täglich ein historisches Datum in der Rubrik „heute vor …“ und weitere 

Daten im historischen Kalendarium. Sollten Sie Fragen zu den angeführ-

ten Daten haben, stehen wir Ihnen mit Hintergrundinformationen gerne 

zur Verfügung. Die nächste Ausgabe des „Historischen Kalenderdienstes“ 

erscheint am 15. Juni 2010.  

 

Dietrich Wolf Fenner, Pressesprecher der Bundesstiftung Aufarbeitung, 

erreichen Sie unter der Telefonnummer 030 – 31 98 95 – 225. 
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„Historischer Kalenderdienst Nr. 33 (Mai/Juni 2010)“ 

 

Vor 90 Jahren  

 

18.05.1920 Polen: Karol Wojtyla, der spätere Papst Johannes Paul II., geboren. In seinem 

mehr als 26 Jahre währenden Pontifikat trug er wesentlich zur Überwindung 

der Teilung Europas bei 

 

Vor 65 Jahren  

 

08.05.1945 Ende des Zweiten Weltkrieges und der Nazi-Diktatur in Deutschland und Eu-

ropa 

 

Vor 60 Jahren  

 

27.06.1950 Tschechoslowakei: Die Menschenrechtlerin und Widerstandskämpferin Milada 

Horáková wird zusammen mit drei anderen Regimekritikern nach einem 

Schauprozess in Prag hingerichtet 

 

Vor 55 Jahren  

 

05.05.1955 Westmächte unterzeichnen Proklamation über Aufhebung des Besatzungssta-

tuts für die Bundesrepublik Deutschland 

06.05.1955 Beitritt der Bundesrepublik Deutschland zur NATO 

13.05.1955 Häftlingsrevolte in der Haftanstalt Bautzen 

14.05.1955 Die DDR wird Mitglied im Militärbündnis Warschauer Pakt 

 

Vor 50 Jahren  

 

01.05.1960 UdSSR: „U2-Zwischenfall“: US-amerikanisches Aufklärungsflugzeug über der 

UdSSR abgeschossen 

 

Vor 40 Jahren  

 

21.05.1970 Willy Brandt legt Willi Stoph in Kassel ein „20-Punkte-Memorandum“ über 

die deutsch-deutschen Beziehungen vor 

 

Vor 25 Jahren  

 

11.06.1985 Größter Agententausch in der Geschichte: 29 Spione aus sechs Ländern an der 

Glienicker Brücke in Berlin getauscht 

 

Vor 20 Jahren, Mai 1990 

 

01.05.1990 In vielen Ländern Ostmitteleuropas und in der DDR finden erstmals keine offi-

ziellen staatlichen Veranstaltungen und Aufmärsche zum 1. Mai statt 
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04.05.1990 Lettland erklärt seine Unabhängigkeit; am 8. Mai folgt Estland 

05.05.1990 Die Zwei-plus-Vier-Verhandlungen beginnen in Bonn 

06.05.1990 Einzige freie Kommunalwahlen in der DDR. Die CDU kommt auf 34 Prozent, 

die SPD auf 21 Prozent der Stimmen, gefolgt von der PDS mit 14,6 und den 

Liberalen mit 6,6 Prozent 

16.05.1990 Bund und Länder einigen sich über die Finanzierung der deutschen Einheit und 

richten den Fonds »Deutsche Einheit« ein 

18.05.1990 Vertrag über die Schaffung einer Wirtschafts-, Währungs- und Sozialunion 

zum 1. Juli 1990 zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der DDR un-

terzeichnet 

19.05.1990 SPD-Kanzlerkandidat Oskar Lafontaine empfiehlt seiner Partei Ablehnung des 

Staatsvertrags, später ein geteiltes Votum: ein Nein im Bundestag, Passieren 

lassen im Bundesrat 

20.05.1990 Rumänien: Erste freie Wahlen seit 1946 

23.05.1990 Erste gemeinsame Sitzung der Ausschüsse für Deutsche Einheit des Bundesta-

ges und der Volkskammer in Bonn 

30.05.1990 Konstituierende Sitzung der DDR-Regierungskommission zur Aufklärung der 

Verbrechen der Staatssicherheit 

 

Vor 20 Jahren, Juni 1990 

 

01.06.1990 Karl-Marx-Stadt heißt wieder Chemnitz 

05.06.1990 Dänemark: Moskau kündigt auf der KSZE-Konferenz in Kopenhagen Um-

wandlung des Warschauer Paktes an 

06.06.1990 RAF-Terroristen in der DDR entdeckt und verhaftet, die bisher unter dem 

Schutz des MfS versteckt gehalten wurden 

07.06.1990 Joachim Gauck wird Vorsitzender des Volkskammer-Sonderausschusses zur 

Kontrolle der Auflösung des MfS/AfNS 

08.06.1990 Tschechoslowakei: Die ersten freien Wahlen seit 1946 finden statt 

12.06.1990 Erste gemeinsame Sitzung des West-Berliner Senats mit dem Ost-Berliner 

Magistrat – Forderung nach Berlin als deutscher Hauptstadt 

13.06.1990 Beginn der endgültigen Abrissarbeiten der Berliner Mauer an der Bernauer 

Straße 

17.06.1990 Gemeinsames Gedenken von Bundestag und Volkskammer an den Volksauf-

stand vom 17. Juni 1953 in der DDR 

21.06.1990 Deutscher Bundestag und DDR-Volkskammer billigen Staatsvertrag über 

Währungs-, Wirtschafts- und Sozialunion und verabschieden Erklärung zur 

Westgrenze Polens 

22.06.1990 In Berlin wird der alliierte Kontrollpunkt Checkpoint Charlie feierlich aufge-

hoben 

25.06.1990 Die Präsidentinnen der beiden deutschen Parlamente, Rita Süssmuth und Sabi-

ne Bergmann-Pohl, treffen zu einem gemeinsamen Staatsbesuch in Israel ein 

26.06.1990 In Bonn beginnen die Verhandlungen über einen Einigungsvertrag zwischen 

beiden deutschen Staaten 

30.06.1990 Einstellung aller Grenzkontrollen zwischen Bundesrepublik Deutschland und 

DDR 

 

 

Historischer Kalenderdienst. Ein Service der Bundesstiftung Aufarbeitung. 


